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Heft 48, Mk. 1.8V, 64 S. Die neue wissenschaftliche Prosa in der
Schule von Rektor Emil MannSfeldt in Neuhalbensleben. Die Darlegung will
ein Beitrag zur freieren Gestaltung des Unterrichtes sein. — Die reichhaltige
.Sammlung' ist heute auf 48 Hefte angewachsen und behandelt recht aktuelle
Fragen.

Vrtekkasten der Hîedaktton.
Wir konnten redaktionell an dieser Nummer auch nicht einen

Satz korrigieren. Bei allfälliger Felerhaftigkeit sei für heute um Nachsicht
gebeten

Unsere lZolllckarnies-Ketten
(aus lioklem Volärodr, mit silberlialt. Komposition ausgefüllt, beim
Kiasodmslroo gacautisrt 2irka Ild/lWV kein (Zolà ergodsuâ) geksren
rum Säeten, vas beute in golsplattlsrten llbeketton bergsstollt virà
uaà tragen sied aueb uaob langen taliren vis massiv golssno Ketten.
Verlangen Lie unsern neuesten Katalog mit oa. 1800 pbotograpbi»

Dsobsv ^bbilàuogeo, gratis uoä kranlco.

e. reicht lilsijer â Lie., l.u?em, Xurplstz kto. 44

?ianos Silligsto kerugsqusil«. Koniiurronrioso

llusvalil. »an verlange von uns Ka»

talogo. Vorrugsdssingungsn kilr <lls

lit. Uekrersadakt unit Lvlstlickkelt.

unÄ US2l9^ 176

Harmoniums
Lus «d Lo.

Umständehalber ist eine mit allem Komfort ausgestattete Besitzung

äußerst vorteilhaft zu Verkaufen.
Dieselbe eignet sich infolge ihrer staubfreien ruhigen Lage, prächtiger

Rundficht auf Berge und See (Bahnstation) vorzüglich als

Land-Krziehungsheim oder Institut
für Mädchen oder Knaben.

Unmittelbare Nähe einer Hauptstadt der Ostfchweiz bietet Gelegenheit

zum Beizug event, erwünschter ausgezeichneter Lehrkräfte für literarische
Fächer. Mufik u. Seltene Gelegenheit.

Anfragen unter Chiff. N 4384 G an Haafenstà S Vogler» St. Solle«.
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Verbesserung lier Ltreicbinstrumente.
?»1«iit?ir. Lt,ZVS. — Lmpkskìs mick ?ur ^usfllkruox moiasr
pntontisrteri Vsrdessvruo^ an Ltrsiekillatrumontsri. Osk Krkol^
msillsr msdrMkl-ixon l'îitlxtcsit auk àissoiv lZsdieto àar5 àl» oio
köekst srfrsuìieksr uuâ iìborrssckollâor bs2sicdnst vsràsv. —
^suxnisss, aucà von eaux mâssxsbsllâsr 3sits, stoksa 2ur VorkUx-
uox. — vurek àieso Vsrdssssi-uoF ordàlt ^sàos, auedl àas sàlsek-
tests lastrumevt, àen krilktixso, rimâov, lsiekt àQSprscksoàsQ
?oa mit scköllüm It»edlil»l>g. vis Anbringung «Ue»«r v«rd»»»«r-
unx »n elnvr Vlollns kostet i^r. ìS.—.

llàlts stets sut I.»gsr: sokaiör-ViolillSll voll ?r. 8

su, pstontisrts Xonrort- nn6 80I0 Violillen voll ?r. 30
»0. Ligouv» kabrikst von br. 40 a», àlts, guts Violinsv, Violss, LsUos,
Lôlltrsbàsss; ksrner Violin lutterais, -Logen, -8»itso, Stsgs sto. Lstolltisron uoà
kopsrieroll sàmtlivker 8treiokillstruwollts prompt unâ billig. — Ls ompLeblt sieb
bsstoos 120

Stexvr, àsikvr uvck kvigenbltuer, ìVIIII«»« (l-urorn).

aller Art liefern billig, schnell u. schönZ^ru««rvezren Eberle Se «iàbach. Einstedeln

Killigk

PÌSNV8
> 8trS«iI ?r. 2S0.-
1 Lprockor „ 425.—
1 7ro»t 475 -
> Nllni à Nlibert „ 525.—
1 Asgnsr „ 575.—
I?«sn 675.—
1 Nsum»>sr „ 675.—
> «Uni 850.—

Steinweg

WNmMà
?euried

sovis
guts uoà proisverts

iïarmonîums
»II« mit <s»r»»tt«

bei

k. àklill
?ianokau8

II Hbm llineliiiigtZb«» II

lûrîck 1.

Lonlante
2»blollgsdvà1vgllog«ll!

p». Letorovront

F. Làrsam-NiUlvr
o Mrîeli-Incknstrleguartivr o

^oitvoiìtìto^îa DoìmiV sllon AlssekillvQ àer llsu2SÎt
UoM vlUtlolto^I lilillâ. arlksdssteomxsriektsì. — Lillixsto

uvà bs-°ts Ls2uxs(zusUs àsr Sedroibkekìs ^jsàer 4rt.

/eiclinsepîlpierv In lien vorrllgllclistsn yusIltSten
SVV1S sUs àliàoroo Sekulmstsrislisll.

Svbultlnto. Soliloter-Vanàtskoln »ist» sm tsger.
?r«I»«our»nt nnâ Uu»t«r grutl» nnâ krunli». tS

„Voll torus Olookou dUugou" uoà „livilgv
lillvdt, 0 golckll« Stvrllv!^ ^us .Lkristgloolcoo'
v. 1i. Osssmsllll tllr gem. (Zkor. ?»rt?r. 2,
stimmen 20 Lts. — stimmungsvoll, loiobt unà

^ Aussig gssckriebso. Vorlag IVilll, ìlbum.

l
Bollinger's

Rundschrift und Gotisch
18. Auflage » 1 Fr.

deutsche und französische
Schrift. 5. Aufl. à 70 Cts.
Lours à'Lvrltoro Rouckv

et Ootdlqve
zm» Làitioll à 1 krs.

Alle drei Lehrgänge mit
Anleitung für Lehrer und
Schüler- H7612Q 173

Bezugsquelle:
A. Pollinger-Zrei, Kasel.

I

Die Buchdruckerei

Eberle «K Rickenbach
in Einstedeln

empfiehlt sich zur Anfer-
tigung sämtlicher Druck-

arbeiten für Geistliche
und Lehrer, Vereine
und Behörde'n.
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/tblsge buierni Xramgssze 1

»20-30°» llsbatt«
sso^vûtirg iest inkolsso gänx-
lielior (îg8ck!ift8kìut'xkìd6.

Xoeîi ho0oilt.6nâo8 I^a^er
in I!> rren- und Damonkloi-
dor8totl'on. ^Iu8tor franlco.

.>liiIIvr-Zlo88i»!l»»
'luebvvrsnnà 143

^ 8olis.llliail8vn. ^
Neues Dörrobst.

10 Kg. lu. f Mittelbirnen Fr. ».20
10 schvnste ttranzfeigen,

neue „ 5 90
lu. turk. Zlvetschgen „ 7.20
feine Tafelweinbeeren8.80
franz. Vaumnüsse 0.50
lu Wmter-Zwiebeln 2.10
gelbe Erbsen „ 1.80

wcipe Bolmcn t.ro
grüne Erbsen „ 5 —
Zinsen „ 5.50
TcliMt. Schinken u.
Magersveck „ 22.—
lu. Schweiz. Kochfett 14.50
lu Emmenthalerkàse.
vollfett „ 19.—
lu. Magerkäse, gesalz. „ 8.00
feinster Kunstbonig „ 5.50 >

10 Vnchsen Selsardinen „ 8.00 î

10 Thon 4.40
10 Liter Malaga, feinste

Qual it., sehr alt 20.— '

Von Fr. 40 an ff Geschenk. Verl.
Sie Preisliste. 179

Migcr ?>»Ml Aoswit (Aarg.)

>

Psychologie
oderSeelenlehre
mit besonderer Berücksichtigung der Schul-

Praxis für Lehrer und Erzieher
von Heinrich Baumaartner

weiland Seminardirektor in Zug

Fünfte, vielfach umgearbeitete Auflage
von Karl Müller

Professor an der Kantonsschule Zug

8" (lk8 S.) Geb. in Leinwand Bit. 2.Z0

- Soeben erschienen

Prof. Hofrat O. W illm a n n bezeichnete Baum-
gartners Psychologie als „eine lebendige, g e-
m e i n v e r st ä n d l i ch e und aus die richtige
G r u n d a n s ch a u u n g gebaute D a r st ellu n g
d e S i n n e r e n L e b e n s-. I8i

Herdersche Berlagshlg. zu Freiburg i. Br.
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

.UMUsAbelle sigfmoniums
..Schach"

Große Entlastung des Leh-
rers. Zahlreiche Anerken-
nungsschreiben. Prospekte
gratis N. L. Gisep, Ehur.

MKMers Te.

ganz neu zu verkaufen,
billig. Adresse zu vernehmen
unter H8018Lz bei Haasen-
stein 6 Vogler, Luzern.

40 Knrk un. 1'lVXV besonders

/vois Msier, IrZl. lioti.. k-u>äs.

/Issll! dern der ^Vslt sinken ibrIVw I^ob. 159

Uebungshest im
Schweiz. Verkehrswesen
Neue Auslage (ohne Korrekturbo-
geni 50 Rp. Tasselbe im Schnell
de'tcr <sedr ln>bjch> 7» Rp. Reu
Egle: Teutsche Sprachlehre für
hvbere Volksschulen. Anhang zu

jedem Leiebuch 75 Rp. 189

Selbstverlag: Otto <5gle, Sek.-

Lehrer, Gostau, St.

Lehrerverein des Kt. St. Hallen.
Wir ersuchen sämtliche Inhaber st. gallischer Lehrerpatente, sich vor

einer allsälligen Bewerbung um eine aarganische Lehrstelle behufs Ent-

gegennahme von Informationen an den Präsidenten des aargauischen

Lehrervereins, Herrn Lehrer Kille? in Baden, zu wenden.

182 Die Kommission K. L. V.
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